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Ohne die Feuerwehr als Partner und ohne die Partner der 
Feuerwehr wird’s brenzlig

„Ohne uns wird’s brenzig“ – diese Metapher benutzt manche 
Feuerwehr ganz gern und sie ist die absolute Wahrheit. Aber 
sie trifft nicht auf die Feuerwehren zu, sondern auch auf die 
Partner der Feuerwehr/der Feuerwehren.

Partner, die praktisch immer bereit sind, an 356 Tagen 24/7, 
wie es heute so schön heißt. Immer eben. Immer zuverlässig, 
tatkräftig, kompetent. Aber sie zu finden ist nicht einfach.

Neue Feindbilder bauen 
sich praktisch selbststän-
dig auf, Partnerschaften 
eher nicht. 

Die muss man sich er-
arbeiten, pflegen, leben, 
ehren. Und man muss 
respektvoll mit den Part-
nern umgehen, um sie zu 
erhalten.

In unserer diesjährigen 
Feuerwehrzeitschrift zei-
gen wir bzw. präsentieren 
sich mit wichtigen Insera-
ten einige von ihnen. 

Und wir sagen dafür ganz herzlich Dankeschön.Partner 
braucht man als Feuerwehrkameradin/Kamerad im beruf-
lichen wie im privaten Umfeld, sonst funktioniert es nicht, 
das Ehrenamt. Weiter geht es im Feuerwehrverein, im Feu-
erwehrverband, der Stadt oder Gemeinde, dem Landkreis, 
dem Land  -  alle müssen sich als Partner verstehen, müssen 
gemeinsam ausgewogene Bedingungen schaffen und halten. 

Mit dem richtigen Partner kann man alles gemeinsam schaf-
fen, den ganz normalem Wahnsinn im Ehrenamt, aber auch 
sportliche Höchstleistungen  -  beim Feuerwehr-Treppenlauf 
zum Beispiel. Der Feuerwehrverband braucht ebenfalls 
Partner, die Mitgliedvereine. Eine lebendige Partnerschaft 
nützt allen, aber macht auch Arbeit, natürlich, wie im rich-
tigen Leben.

Viele Feuerwehren haben sehr gute Partnerschaften mit 
anderen Feuerwehren, um gemeinsam Ausbildungen und 
Übungen zu absolvieren, das zahlt sich natürlich auch bei 
gemeinsamen Einsätzen aus – besonders bei den ganz gro-
ßen Einsätzen und im Katastrophenfall. Verlässlichkeit und 
gegenseitiger Respekt sind dabei genauso wichtig wie gute 
Ausbildung und Technik.

Die Feuerwehr als Partner, Partner der Feuerwehr – ganz 
herzlichen Dank an alle, die dieses Prinzip verstanden haben, 
pflegen und leben. Sie sind Helden der Gesellschaft. Und sie 
reden meist nicht viel drüber. Sie machen einfach.

Ina Papmeyer-Wohlfarth
Vorsitzende des Feuerwehr-Kreisverbandes  
Saale-Orla

 ■ Grußwort der Kreisverbandsvorsitzenden

Feuerwehrverband: Partner auf Augenhöhe
Über 35.000 Thüringer Frauen und Männer sind in den Ein-
satzabteilungen der Feuerwehren im Freistaat aktiv (au-
ßerdem 14.000 Mitglieder der Alters- und Ehrenkamerad-
schaften und 11.000 Mitglieder der Jugendfeuerwehren). 
Ihre Interessen vertritt der Thüringer Feuerwehr-Verband 
e. V. (ThFV) auf Landesebene, auf Bundesebene und in Eu-
ropa zusammen mit dem Deutschen Feuerwehrverband. In 
den Kreisen sind Kreisfeuerwehrverbände aktiv, so auch im 
Saale-Orla-Kreis.

Der ThFV bildet damit das Kompetenzzentrum für alle Inter-
essen der Thüringer Feuerwehrangehörigen und das Feuer-
wehrwesen und ist zusätzlich Ansprechpartner für alle Ex-
ternen in Feuerwehrfragen (z.B. für die Medien). 

Darüber hinaus ist die Geschäftsstelle des ThFV mit Sitz in 
Erfurt die Informationszentrale und der Servicedienstleister 
für Feuerwehren, Feuerwehrvereine, Kommunen, Behörden, 
etc.

In den acht Fachreferaten des ThFV läuft die "Basisarbeit" 
des Verbandes. Hier werden beispielsweise Stellungnahmen 
zu aktuellen Gesetzen und Vorschriften sowie Neuerungen 
im Bereich des Brand- und Katastrophenschutzes erarbeitet. 

Der Vorstand trifft sich regelmäßig mit den Fachpolitikern 
der Landtagsfraktionen und den Fachreferenten im Innenmi-
nisterium. 

Ziel ist es, den Brand- und Katastrophenschutz im Freistaat 
auf einem hohen Niveau zu sichern, bestmögliche Arbeits-
bedingungen und einen maximal möglichen Schutz für die 
Kameradinnen und Kameraden im Einsatz sowie in der Ver-
eins- und Verbandsarbeit sicherzustellen.

Die Arbeit in den Gremien des Verbandes wird von den Mit-
gliedern ehrenamtlich geleistet – und zwar zumeist neben 
bereits bestehenden anderen ehrenamtlichen Tätigkeiten 
auf Kreis- und Ortsebene. Verbandsgremien sind die Ver-
bandsversammlung, der Vorstand und der Landesausschuss, 
welcher über die Fachreferatsleiter und Vertreter der AGBF, 
des Werkfeuerwehrverbandes und der AG KBI engen Kontakt 
zu allen wichtigen Bereichen im Thüringer Feuerwehrwesen 
hält. 

Im Kreisfeuerwehrverband des Saale-Orla-Kreises finden 
zum Kreisfeuerwehrtag 2023 turnusmäßige Wahlen statt - 
eine gute Gelegenheit für unsere Mitglieder, künftig selbst 
zu gestalten und Verantwortung zu übernehmen.
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Sehr geehrte  
Kameradinnen und
Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehren 
im Saale-Orla-Kreis,
werte Mitglieder der 
Feuerwehrvereine,
verehrte Partnerinnen und 
Partner der Feuerwehren,

als Landrat des Saale-Orla-
Kreises möchte ich Ihnen 
allen herzlich Danke sagen. 
Sie leisten eine großartige 
und unerlässliche Arbeit für 
unser Gemeinwesen in den 
Städten und Gemeinden, Sie 
alle verdienen größten Res-
pekt und Anerkennung.

Partnerschaften sind das große Thema der diesjährigen Feu-
erwehrzeitung im Saale-Orla-Kreis.

Partnerschaften sind seit langer Zeit, tatsächlich von Anfang 
an, ein großes Thema für das Feuerwehr- und Rettungswe-
sen. 

Stellen zum einen die geübte Zusammenarbeit zwischen 
Feuerwehrleuten mit verschiedenen Fähigkeiten und Er-
fahrungen sowie die gelebte Kameradschaft in einer Wehr  
die Basis für den Erfolg von Ausbildungen und Einsätzen 
dar, sind die engen Partnerschaften zu Rettungsdiensten,  
Polizei, Kommunen und Unternehmen genauso unentbehr-
lich.

Mein Dank und der Dank der Bürgerinnen und Bürger des 
Saale-Orla-Kreises gilt sowohl den Kameradinnen und Ka-
meraden der freiwilligen Feuerwehren, den Mitgliedern der 
Jugendfeuerwehren und der Alters- und Ehrenabteilungen, 
als auch allen Partnern, Partner-Institutionen der Feuerwehr 
in unserer Region.

In jedem Einsatz, in jedem Monat, in jedem Jahr kommt die 
gegenseitige Unterstützung zum Tragen.

Sei es die finanzielle Ausstattung der Kommunen für die 
Pflichtaufgabe Feuerwehr, die pragmatische Unterstützung 
durch die Verwaltungen bzw. die der Feuerwehren für die 
Städte und Gemeinden oder auch die Freistellung der Ein-
satzkräfte von der Arbeit, wenn der „Piepser“ bzw. die Sire-
ne Alarm meldet: Ohne diese engen Partnerschaften würde 
vieles nicht funktionieren oder wäre unbezahlbar. Zahlreiche 
Unternehmen der Region erhielten bereits die Urkunde als 
„Partner der Feuerwehr“.

Partnerschaften unter den Feuerwehren unserer Region sind 
das A und O bei Großbränden, Großschadenslagen nach Un-
fällen und Unwettern, gar bei einem Massenanfall an Verletz-
ten – und sie sind Ergebnis der kontinuierlichen und hervor-
ragenden, gemeinsamen Ausbildungen der Feuerwehrleute.

Mein Dank gilt allen Verantwortlichen, Entscheidungsträgern 
und allen Mitgliedern der Feuerwehren im Saale-Orla-Kreis 
für Ihren selbstlosen Einsatz, ebenso allen Partnerinnen und 
Partnern, allen Familien und Angehörigen der Feuerwehren 
im Saale-Orla-Kreis.

Thomas Fügmann
Landrat des Saale-Orla-Kreises

Grußwort des Landrates ■

Berthold-Schmidt-Straße 7-9
D-07907 Schleiz

www.sternbach-klinik-schleiz.de
info@sternbach-klinik-schleiz.de
+49 3663 467 0 

Sternbach. 
Klinik für Menschen.

Wir suchen Verstärkung  
für unser Team

MalerfachbetriebMalerfachbetrieb
Christian ThuyChristian Thuy

Maler- und LackiermeisterMaler- und Lackiermeister

Im Winkel 6 • 07806 Neustadt an der OrlaIm Winkel 6 • 07806 Neustadt an der Orla
Telefon: 01 72 - 754 18 20Telefon: 01 72 - 754 18 20
Telefax: 03 64 81- 64 98 16Telefax: 03 64 81- 64 98 16

E-Mail: malerfachbetrieb.thuy@online.deE-Mail: malerfachbetrieb.thuy@online.de



DIE FEUERWEHR | Seite 4

Jahreshauptversammlung der Feuerwehren Saalburg-Ebersdorf
Die Jahreshauptversammlung aller Feuerwehren der Stadt 
Saalburg-Ebersdorf fand am 6. Januar 2023 im Sportlerheim 
Saalburg statt. Thema war das Einsatzgeschehen des ver-
gangenen Jahres in unserer Stadt. Ebenso wurden die Ziele 
und Vorhaben einzelner Ortsteilfeuerwehren vorgestellt. Un-
ser neuer Bürgermeister Carsten Hahn nutzte diesen Abend, 
um sich vorzustellen und allen Kameradinnen und Kamera-
den für deren Einsatzbereitschaft zu danken.

Schulung Unfallverhütungsvorschrift (UVV)
Für alle Feuerwehren der Stadt Saalburg- Ebersdorf fand am 
11. Februar 2023 im Bürgerhaus Ebersdorf gemeinsam die 
Unterweisung zum Thema Unfallverhütungsvorschrift satt.

Dies ist eine Pflichtveranstaltung, die jedes Jahr durchge-
führt werden muss. Dabei werden die Teilnehmer geschult, 
mögliche Gefahren an der Einsatzstelle zu minimieren.

Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr Ebersdorf

Radladerbrand im Gebäude
Zum ersten großen Brandeinsatz des Jahres 2023 wurde die 
Feuerwehr Ebersdorf am Nachmittag des 25. Januar 2023 
alarmiert. 

Gemeldet war ein Radladerbrand in einer Agrarhalle in Frie-
sau. Gemeinsam mit den Feuerwehren Friesau, Schönbrunn, 
Saalburg, Kulm, Zoppoten, Bad Lobenstein und Remptendorf 
wurden die Löscharbeiten durchgeführt. 

Der Brand wurde zügig unter Kontrolle gebracht und der 
ausgebrannte Radlader wurde mit Hilfe eines Traktors aus 
der Halle gezogen, um die Restlöscharbeiten durchführen zu 
können. Aufgrund der Minusgrade waren die Einsatzkräfte 
mit gefrierenden Wasser und Schaum an der Einsatzstelle 
konfrontiert.

 ■ Freiwillige Feuerwehr Ebersdorf/Jugendfeuerwehr Ebersdorf

WIR LIEBEN CARAVAN

CAWOTEC
IHRE PROFIWERKSTATT

JETZT AUCH 
ALLES FÜR

DEINEN PKW ...alles an einem Ort. Hier bei CaWoTec Schleiz.

JETZT NEU!PKWTransporterCaravan

Ölwechsel     Räderwechsel
Service/Wartung
Reparaturen
Ersatzteile     HU/AU
Tanken und Pflegen















07907 Schleiz  ·  Oschitzer Str. 80  ·  Tel. (0 36 63) 4 29 00  ·  Fax 42 90 43  ·   www.cawotec.de
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Nach dem Abschluss aller Löscharbeiten wurde durch die 
Feuerwehr Ebersdorf eine Brandwache durchgeführt.Im Na-
men aller Einsatzkräfte möchten wir uns hiermit nochmals 
bei der Familie Schleitzer aus Friesau und der Familie War-
chhold aus Ebersdorf herzlich bedanken, die alle Einsatz-
kräfte mit warmen Getränken und Essen versorgten.

Verkehrsunfall zweier Pkw zwischen Ebersdorf und Friesau
Am Freitag, 31. März 2023, wurden wir um 09:39 Uhr gemein-
sam mit der Feuerwehr Friesau zu einem Verkehrsunfall 
zweier PKW auf die Ortsverbindung Ebersdorf-Remptendorf 
am Abzweig Friesau alarmiert. Zwei PKW waren seitlich kol-
lidiert und direkt auf der Kreuzung stehen geblieben. Die 
beiden Insassen waren zum Glück nur leicht verletzt und 
konnten sich selbstständig aus den Fahrzeugen befreien. 
Der zeitgleich eintreffende DRK-Rettungsdienst versorgte 
die zwei leichtverletzten Personen umgehend. Die Unfallstel-
le wurde abgesichert und die gesamte Kreuzung war für ca. 
eine Stunde voll gesperrt. Danke an alle Einsatzkräfte für die 
gute Zusammenarbeit!

Ausbildungen der Feuerwehr Ebersdorf

Technische Hilfe Ausbildung
Bei stürmischem und regnerischem Wetter und Temperatu-
ren um die 3°C führten wir gemeinsam mit den Feuerwehren 
aus Friesau und Röppisch am 10. März 2023 eine Ausbildung 
zu den Themen Aus- und Beleuchten sowie Hebezeuge und 
Seilwinde durch.

Im ersten Teil der Ausbildung wurden die Regeln und Hin-
weise zur Beleuchtung angesprochen. Der zweite praktische 
Teil fand dann draußen statt. Hier sollten beide Beleuch-
tungssätze aufgebaut werden, um eine blendfreie und schat-
tenfreie Übungsfläche zu haben. Im Anschluss daran wurde 
mit dem Greifzug das Tanklöschfahrzeug gesichert und dann 
auch gezogen. Als zweites Zuggerät wurde mit unserer Mo-
torseilwinde geübt. Hier sollte auch das Tanklöschfahrzeug 
gezogen werden. Zusätzlich wurde zur Erleichterung eine 
Umlenkrolle eingebaut, um die benötigte Kraft zu halbieren.

Allen Teilnehmern hat die Ausbildung trotz der ungemüt-
lichen Wetterverhältnisse viel gebracht und auch Spaß ge-
macht. 

Danke an alle Kameradinnen und Kammeraden 
für die gute Zusammenarbeit.
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Fliesen- und  
Natursteinarbeiten

Tel. 03 66 51 / 22 36
www.ofen-burkhardt.de

Inhaber Marcel BurkhardtInhaber Marcel Burkhardt

→  Elektriker (m/w/d)

→  Finanzbuchhalter / Bilanzbuchhalter (m/w/d)

→  HR Manager / Personalleiter (m/w/d)

→  Konstrukteur Sondermaschinenbau (m/w/d)

→  Maschineneinrichter (m/w/d)

→  Produktionsleiter Spritzguss (m/w/d) 

→  Produktionsmitarbeiter (m/w/d) 

→  Staplerfahrer (m/w/d) 

→  Controller (m/w/d) 

→  Zerspanungsmechaniker (m/w/d) Sondermaschinenbau

→  Mechaniker Instandhaltung (m/w/d)

Wir entwickeln intelligente und transformative Lösungen für 
Mehrweg-Transportverpackungen aus recyceltem Kunststoff. 
Um unsere Erfolgsgeschichte fortzuschreiben, bieten wir in 
Weira bei Pößneck die folgenden spannenden Karrierechancen:

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung über unser Karriereportal
auf cabka.com, als PDF an jobs-weira@cabka.com oder an
Cabka GmbH & Co. KG, Anne-Frank-Straße 1, 07806 Weira

Transformation ist das, 
was uns antreibt.

Azubisgesucht!

Wir sind Weltmarktführer für wiederverwendbare 
Transportverpackungen aus recyceltem Kunststoff.
Als erfolgreicher und expandierender Industrie- 
betrieb in der Region bieten wir viele spannende  
Karrieremöglichkeiten. Und wir setzen gezielt auf  
Partnerschaften: Mit unserer Betriebsfeuerwehr und 
den Freiwilligen Feuerwehren im Saale-Orla-Kreis!

Um weiterhin so erfolgreich zu bleiben, bauen wir  
unser Team in Weira weiter auf. 

Unsere aktuellen Jobangebote  
findest du unter  
cabka.com/karriere

 Elektriker (m/w/d)

 Produktionsmitarbeiter (m/w/d)

  Zerspanungsmechaniker (m/w/d)  
Sondermaschinenbau

 Mechaniker Instandhaltung (m/w/d)

 Werkscontroller (m/w/d)

 Mitarbeiter Qualitätssicherung (m/w/d)

→  Elektriker (m/w/d)

→  Finanzbuchhalter / Bilanzbuchhalter (m/w/d)

→  HR Manager / Personalleiter (m/w/d)

→  Konstrukteur Sondermaschinenbau (m/w/d)

→  Maschineneinrichter (m/w/d)

→  Produktionsleiter Spritzguss (m/w/d) 

→  Produktionsmitarbeiter (m/w/d) 

→  Staplerfahrer (m/w/d) 

→  Controller (m/w/d) 

→  Zerspanungsmechaniker (m/w/d) Sondermaschinenbau

→  Mechaniker Instandhaltung (m/w/d)

Wir entwickeln intelligente und transformative Lösungen für 
Mehrweg-Transportverpackungen aus recyceltem Kunststoff. 
Um unsere Erfolgsgeschichte fortzuschreiben, bieten wir in 
Weira bei Pößneck die folgenden spannenden Karrierechancen:

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung über unser Karriereportal
auf cabka.com, als PDF an jobs-weira@cabka.com oder an
Cabka GmbH & Co. KG, Anne-Frank-Straße 1, 07806 Weira

Transformation ist das, 
was uns antreibt.

Azubisgesucht!

Cabka GmbH & Co. KG
Anne-Frank-Straße 1  
07806 Weira  
www.cabka.com

Wir sind Weltmarktführer für wiederverwendbare 
Transportverpackungen aus recyceltem Kunststo� . 
Aus Plastikabfällen entwickelt Cabka innovative 
Lösungen für den weltweiten Warentransport. 
Als erfolgreicher und expandierender Industrie-
betrieb in der Region, bieten wir viele spannende 
Karrieremöglichkeiten.  

Um weiterhin so erfolgreich zu bleiben, bauen wir 
unser Team in Weira bei Pößneck weiter auf. 

Transformation ist das,
 was uns antreibt.

Cabka GmbH & Co. KG
Anne-Frank-Straße 1 | 07806 Weira
cabka.com

Unsere Jobangebote
→ Elektriker Betriebstechnik (m/w/d)
→  Teamleiter Elektrik/Instandhaltung (m/w/d)
→  Finanz-/Bilanzbuchhalter (m/w/d)
→  Leiter Qualitätsmanagement (m/w/d)
→  Konstrukteur Sondermaschinenbau (m/w/d)
→ Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
→ Schichtleiter Produktion (m/w/d)
→ Industriemechaniker (m/w/d)

Starkes und motivietes Team

Langfristige Perspektive

Attraktive Vergütung€

Was wir dir bieten

→  cabka.com/karriere
jobs-weira@cabka.com

Ihre Bewerbung online an
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 ■ KidsRun in Pößneck

Blaulicht-Welle mit am Start
Der Pößnecker KidsRun ist ein Hindernislauf für Kinder, bei 
dem auf ca. 5 Kilometern 70 - 80 Hindernisse überwunden 
werden können.

Es ist ein Familienevent für Kinder von 4 bis 17 Jahren so-
wie für ein/zwei Begleitpersonen(en), das auf der Moto-Cross 
Strecke „Am Sandberg” am Ortsrand von Pößneck stattfindet.

Der KidsRun ist kein Wettkampf. Es gibt keine Zeitnahme. 
Niemand muss ein Hindernis überqueren, das ihm zu schwer 
erscheint, stets wird man einen zweiten Weg finden.

Veranstalter ist der MSC Pößneck e.V. im DMV, der von meh-
reren Parntern, darunter der Feuerwehr unterstützt wird; 
unter anderem beim Aufbau der Wasser-Hindernisse.

Als besonderes Erlebnis wird die Teilnahme am KidsRun 
auch Kindern und Jugendlichen ermöglicht, die sich unter 
anderem in Jugendfeuerwehren des Saale-Orla-Kreises oder 
bei weiteren Partnern engagieren. Diese Kids starten um 
14.20 Uhr in der so genannten „Blaulicht-Welle“ als eigene 
Gruppe des KidsRun.

Anmelden kann man sich dazu unter  
vorstand@kfv-saale-orla.de

Vereinsvorsitzende  
Daniel Pinske

Alter: 4 - 17 Jahre
www.kids-run.com

26.08.2023
MOTOCROSS-STRECKE 

„AM SANDBERG“ 
PÖSSNECK

    
KIDSRUN 5.0

HINDERNIS/
CROSSLAUF
über 50 Hindernisse
auf 5 km Strecke

     
DAS ORIGINAL

 ■ Höhepunkt in Dobareuth

Das Beste für’s
Ehrenamt: Da sein,
wenn’s brennt.

Engagement für
Engagierte.
Unsere Gesellschaft lebt von Menschen,
die sich ehrenamtlich für andere
einsetzen. So wie die Mitglieder der
Freiwilligen Feuerwehr. Damit die
Feuerwehrfrauen und -männer auch in
Zukunft Leben retten können,
unterstützen wir dieses wichtige
Ehrenamt. Mehr Infos erhalten Sie unter
www.ksk-saale-orla.de

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Freiwillige Feuerwehr Blankenstein ■

Ehrungen für 50 Jahre Dienst in der Feuerwehr
Klaus-Peter Reinhardt und Karl-Heinz Weber wurden zur 
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Blan-
kenstein am 4. März 2023 für 50 Jahre treue Dienste in der 
Feuerwehr mit dem Großen Brandschutzehrenzeichen am 
Bande geehrt.

Josephine Oertel, Niclas Geßner, Marie Rosenberg, Jonas 
Schwanitz und Andreas Mättig wurden nach erfolgreich ab-
solvierter Truppmannausbildung zum(r) Feuerwehrmann/ 
Feuerwehrfrau befördert.

Die Ehrungen und Beförderungen wurden durch den stellver-
tretenden Ortsbrandmeister Marco Hörl und den stellvertre-
tenden Bürgermeister Ralf Kalich vorgenommen.

Dank Spenden ortsansässiger Unternehmen konnten an die 
Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Blankenstein 
ein Akkuschrauber samt Türöffnungssatz, ein Rettungs-
rucksack, zwei Waldbrandharken und nachträglich zwei 
Löschrucksäcke übergeben werden.

Hierzu nochmals recht herzlichen Dank an die Sponsoren.

Vereinsvorsitzende 
Sandra Geßner

140 Jahre Freiwillige Feuerwehren Blankenstein140 Jahre Freiwillige Feuerwehren Blankenstein
Festwochenende vom 31.  Mai bis 2. Juni 2024

Landschaftsbau
Dittersdorf
GmbH

Oberbodenabtrag und -andeckung,
Banketteinbau, Seitenfertiger,
Ansaaten, Technische Begrünungen,
Böschungssicherung, Grünverbau,
Teichneubau, Renaturierungen,
Gabionenverbau, Steilhangbefestigungen,
Erd- und Tiefbauarbeiten, Langstielbagger

RK Landschaftsbau Dittersdorf GmbH, Ortsstraße 78, 07907 Dittersdorf
Tel. 036648 / 3020, Fax 036648 / 30290
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Gemeinsame Übung der FFW Schlegel mit der Jugendfeuerwehr Harra

Am 12. Mai 2023 fand eine gemeinsame Ausbildung der Feu-
erwehr Schlegel mit der AK 2 der Jugendfeuerwehr Harra 
statt.  Zu einem angenommenen Brand einer Scheune wur-
de von beiden Wehren eine stabile Wasserversorgung zum 
SWA16 der Feuerwehr Schlegel aufgebaut. 

Mittels der Vorbaupumpen des LF8 der Feuerwehr Schlegel 
und des LF8 der Feuerwehr Kießling konnte in kurzer Zeit 
eine leistungsfähige Wasserversorgung aufgebaut werden, 

um die volle Wurfweite des Werfers auch unter Verwendung 
von Übungsschaum zu erreichen. Die Zusammenarbeit zwi-
schen den „Alten“ und den „Jungen“ funktionierte dabei ta-
dellos und ist auch im Sinne einer weiteren und engeren Zu-
sammenarbeit der Feuerwehren in der Gemeinde Rosenthal 
am Rennsteig.

Vielen Dank an alle Beteiligten!
Foto: Alexander Neumüller

 ■ Jugendfeuerwehr Harra/FFW Schlegel

07381 Pößneck
Breite Str. 26/28

Telefon 03647 5064450
info@roth-lenk.de

Roth & Lenk

Der Spaß für Jung und Alt! 
Sausen Sie in schwungvollen 

Kurven den Hang hinab!

Am Kulmberg 1a 
07929 Saalburg-Ebersdorf 
( 036647 / 299 150

Öffnungszeiten: 
Ostern - Mitte Oktober 
von 10.00 - 17.00 Uhr.

www.Saalburg.de

Sommerrodelbahn
Saalburg

30 Jahre Partnerschaft
Freiwillige Feuerwehr Harra Freiwillige -  
Feuerwehr Großostheim (Bayern)

Nach dem Mauerfall 1990 führten 
verwandtschaftliche Kontakte ei-
nes Feuerwehrmannes aus dem 
bayrischen Großostheim nach 
Harra auch zu ersten Kontakten 
zwischen den Freiwilligen Feuer-
wehren Großostheim und Harra.

In Großostheim war man sich 
schnell einig, dass nach dem Kauf 
eines neuen Löschgruppenfahr-
zeugs LF 16 das alte Löschgrup-
penfahrzeug als Spende an die 
Freiwillige Feuerwehr Harra ge-
hen solle. Die Feuerwehr Harra 
verfügte zu diesem Zeitpunkt nur 
über ein Löschfahrzeug Robur LO 
mit Tragkraftspritzenanhänger 
und nahm das Geschenk als Er-
gänzung dankend an.

Mit dem Transfer des Fahrzeuges stieg die Zahl der gegen-
seitigen Besuche und so wurde am 11. Juli 1993 auf dem Ju-
biläumsfest „125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Großostheim“ 
die Partnerschaft zwischen beiden Feuerwehren auf der 
Bühne öffentlich beurkundet. 30 Jahre verbinden nun beide 
Feuerwehren: 30 Jahre in Freundschaft und Kameradschaft. 
Über die vielen gegenseitigen Besuche können bereits viele 
schöne Geschichten und Anekdoten erzählt werden.

Aus Anlass der 30-jährigen Partnerschaft trafen sich beide 
Feuerwehren vom 5. bis 7. Mai 2023 zu einem gemeinsa-
men Wochenende in Schweinfurt, was in etwa von der Ent-
fernung her die Mitte zwischen beiden Feuerwehren ist. Ein 
kurzweiliges Wochenende in einer gemeinsamen Unterkunft, 
gemeinsames Essen und Feiern und vielen Gesprächen för-
derten weiter das gute und kameradschaftliche Miteinander. 

Alle waren sich einig, dass diese Partnerschaft weiter ge-
pflegt werden muss und beide Feuerwehren aus dieser 
Partnerschaft profitieren. Die Feuerwehr Großostheim über-
reichte als Geschenk eine Gemeindefahne für das Feuer-
wehrhaus in Harra und Kameradinnen und Kameraden aus 
Harra brachten einen Feuerwehrspind für den Großosthei-
mer Umkleideraum mit, der symbolisieren soll, dass sie im-
mer bei ihren Kameradinnen und Kameraden in Großostheim 
sind und auch immer zur Seite stehen werden.
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Ausstellung im Landratsamt geplant
Im Landratsamt des Saale-Orla-Kreises soll zum Ende des 
Jahres eine Ausstellung mit dem Titel „Frauen in der Feuer-
wehr in Thüringen“ gezeigt werden. Neben Informationen zur 
Historie aus verschiedenen Regionen Thüringens sollen auch 
die Frauen in den Feuerwehren des Saale-Orla-Kreises eine 
Rolle spielen. 

Freiwilligen Feuerwehren des Saale-Orla-Kreises sowie de-
ren Alters-und Ehrenabteilungen werden gebeten, sich mit 
Bildmaterial und Informationen zu beteiligen. 

Bitte melden Sie 
sich dazu beim 
Kreisfeuerwehrver- 
band unter  
vorstand@kfv-
saale-orla.de

Kreisfeuerwehr-
verband  
Saale-Orla

Frauen in der Feuerwehr ■

Netzwerk Feuerwehrfrauen e.V.  auf der 
Messe "Interschutz"  in Hannover 2022

Voller Einsatz für Arbeitgeber und Ehrenamt - Das ist spitze!

Heberndorf 88   •   07343 Wurzbach
Telefon: 03 66 52 / 30 5 - 0   •   eMail: info@hlf-gmbh.com

weitere Informationen auch unter:
facebook.com/heberndorfer.leisten/

Verstärke jetzt unser 150-Mann starkes Team und schreibe unsere 
30-jährige Erfolgsgeschichte mit uns weiter.

HEBERNDORFER LEISTENFABRIK GMBH

HORN2HORN GMBH

innovativ  •  kundenorientiert  •  umwelt- und qualitätsbewusst

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 036651 87339
Tel.: 0174 9240921 

d.wolf@wittich-langewiesen.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Daniel Wolf

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort
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Wettkämpfe Feuerwehr Hirschberg
Zwei Treppenläufe an zwei Tagen
Das erste Mai-Wochenende war gleich ein besonderes Wett-
kampfwochenende: 2 Tage, 2 Orte, 2 Wettkämpfe. Am 6. Mai 
stand der 11. Firefighter-Stairrun in Berlin im Park-in-Hotel 
am Alexanderplatz an: 39 Stockwerke, 770 Stufen und alles 
unter schweren Atemschutz.

Die Feuerwehr Hirschberg war mit drei Startern dabei - Kay 
Hain, Karsten Neupert und Jana Reinhard. Unterstützt wur-
den sie von Martin Kunze, Wehrleiter aus Kranichfeld und 
bildeten zwei Teams.

Karsten und Kay haben die 39 Stockwerke in 9:22 Minuten 
geschafft und haben somit Platz 25 in ihrer Wertungsklasse 
erreicht. Martin und Jana schafften die 770 Stufen in 10:22 
Minuten und landeten damit auf Platz 12 in der Mixed-Wer-
tungsklasse. Für Martin war es der erste Wettkampf dieser 
Art und dafür ist es super gelaufen.

Noch am gleichen Tag ging es weiter nach Radebeul, wo am 
Sonntag der nächste Treppenlauf stattfand. Hier handelt 
es sich um einen Staffellauf der Feuerwehr, die sich dem 
Mount-Everest-Lauf angeschlossen hat. 

 ■ Freiwillige Feuerwehr Hirschberg

GERÄT DEFEKT?
Wir reparieren es schnell und preiswert

IT-ServiceCenter Powerline-PC
Ihr IT-Fachhandel & IT-Servicecenter seit 1997

Montag - Freitag 10.00 - 17.00 Uhr Neustädter Str. 41 07381 Pößneck 03647 423991

CONTAINERDIENST
•  Industrie • Privat • Kommunen
•  Entsorgung und Verwertung
•  Schüttgüter      Container 1,5 bis 40 m3

Glück

07806 Neustadt • Neunhofen • Waldstr. 9 • ✆ (03 64 81) 2 23 37 • 7 6 12 84

Asbest • Bauschutt • Holz
Schrott • Erdaushub • Sperrmüll 

Papier und Kartonagen  
Unrat • Org. Abfälle • Glas u.a.a.

www.rosenbrauerei.de

DurstlöscherDurstlöscher
Unsere beliebten
Unsere beliebten

jetzt auch 
     Alkoholfreijetzt auch 
     Alkoholfrei
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Das heißt, die Feuerwehrteilnehmer starten direkt nach-
einander, sodass die Feuerwehr einen Staffellauf über 24 
Stunden absolviert. Der Lauf findet in den Weinbergen in 
Radebeul auf der Spitzhaustreppe statt und es müssen ca. 
300 Meter sowie 397 Stufen erst hinunter und dann wieder 
hinauf absolviert werden. Kay Hain hat den Anfang gemacht 
und konnte mit 12:22 Minuten den Lauf abschließen. Kars-
ten Neupert folgte mit 11:21 Minuten und Martin Kunze mit 
14:29. Jana hat das Ziel nach 13:22 Minuten überquert und es 
auf Platz 3 geschafft.

Ein anstrengendes, aber schönes Wochenende für die sport-
lichen Feuerwehrleute.

Gelegenheit zur Höhenrettungsübung  
vom Park-In-Hotel genutzt
Jana Reinhardt, Feuerwehrsportlerin aus dem Saale-Orla-
Kreis, die am ersten Mai-Wochenende gleich zwei Treppen-
lauf-Wettkämpfe absolvierte, nutzte die Gelegenheit zu einer 
weiteren sportlichen Herausforderung. 

Beim 11. Firefighter-Stairrun in Berlin rannte Jana Reinhardt 
die 39 Stockwerke mit 770 Stufen nach oben bis auf die Dach-
terasse des Park-In-Hotels am Alexanderplatz. 

Durch die Berliner Höhenrettung wurde den Teilnehmern 
angebotenwurde, sich zusammen mit einem Höhenretter ab-
seilen zu lassen. Da Jana Reinhardt selbst ausgebildete Hö-
henretterin ist, durfte sie sich allein abseilen und absolvierte 
damit eine weitere Höhenrettungsübung. Respekt!

Jana Reinhardt 
Feuerwehr Hirschberg

HEIZUNG · SANITÄR 
SOLAR

Dobareuth Nr. 2
Tel.: 036649 / 8 27 29
Fax: 036649 / 8 02 62
Perfa-Dachsysteme 

Wärmepumpen

INH. ANDREAS BECK

Schuhgasse 11 | 07381 Pößneck
✆ 03647 42 53 10

www.augenoptik-beck.de

Mobil-Funk-Technik GmbH
Im Camisch 44 · 07768 Kahla

Tel. 03 64 24/2 31 65 · Fax 03 64 24/2 31 19
info@mft-kahla.de · www.mft-kahla.de

• Einbau und Service von Funkanlagen
•  Installation von Telefonanlagen und  

Kommunikationsservern
• Projektierungen und Aufbau von Funknetzen 
•  Reparatur-, Montage- und Serviceleistungen  

für Betriebs-, BOS- und CB-Funk
• Mobilfunk
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 ■ Freiwillige Feuerwehr Triptis

FEUERWEHR FACHHANDEL IN THÜRINGEN
ALLES AUS EINER HAND

Gewerbestr. 1 - 99869 Günthersleben  |  Tel. 036256/2830 |  www.brandschutztechnikmueller.de
Starke Handelspartner. Sortimentsvielfalt. Kompetenter Service.  

Reparatur und Wartung 
Modernisierung und Umbauten

von Fahrzeugen aller Hersteller

Reparatur, Wartung und Prüfung  
Pumpen und Tragkraftspritzen aller Fabrikate

Service, Prüfungen und Reparatur 
von Rettungsgeräten

GUV Prüfungen

Hier geht’s 
zur App:

Helmut Göschka ist seit 75 Jahren ein Feuerwehrmann
Seit 75 Jahren ist der Triptiser Helmut Göschka ein Feuer-
wehrmann. 
Dieses Jubiläum ist außergewöhnlich und verdient aller-
höchsten Respekt. 1948 war er ein sehr junger Mann, als ein 
Arbeitskollege ihn fragte, ob er eine Jugendfeuerwehr mit 
aufbauen wolle. 

Er war 15 und er wollte. Heute ist Helmut Göschka beina-
he 90 Jahre alt und immer noch mit ganzem Herzen bei der 
Feuerwehr, ein Feuerwehr-Veteran. Einer, der sehr viel zu 
erzählen hat, der sehr viel erlebt hat. Und einer, der die Lei-
denschaft für die Feuerwehr an unzählige junge Leute wei-
tergegeben hat. Allein 16 Kameraden hat er höchstpersön-
lich für die Feuerwehr geworben und auf den ersten Schritten 
begleitet. Der heutige Triptiser Bürgermeister Peter Orosz ist 
einer von ihnen.

Unzählige junge Feuerwehrleute hat Helmut Göschka im 
Rahmen seiner ehrenamtlichen Arbeit ausgebildet und ge-
prägt. Seit 1968 war er Wirkungsbereichsleiter für den da-

maligen Kreis Pößneck. Als Schiedsrichter im Feuerwehr-
kampfsport war er über Jahrzehnte ein gefragter Fachmann. 
Kreisbrandmeister und Ausbilder war er bis zu seinem Ru-
hestand 1996.Ruhig wurde es dann natürlich für Helmut 
Göschka nicht. Denn das Ausbildungsobjekt der Feuerwehr 
in Triptis in der Braunsdorfer Straße lag und liegt ihm ganz 
besonders am Herzen. Bis fast zu seinem 80. Geburtstag 
betreute er das Objekt, das Jahr für Jahr von zahlreichen 
Feuerwehren zur Ausbildung genutzt wird. Viele Jahre unter-
stützte ihn seine liebe Frau Erna sehr tatkräftig dabei, mit 
der er 69 Jahre verheiratet ist. 

Bis heute ist er der stellvertretende Objektleiter. Wenn je-
mand dort „eine Tür nicht aufkriegt“, ruft man ihn an, und er 
kommt mal schnell. Wohnt ja ganz in der Nähe. Der Helmut, 
auf den man sich verlassen kann; der weiß, wo alles ist im 
Ausbildungs-Objekt. Nun möchte er aber auch diese Aufga-
be an eine jüngere Generation weitergeben. „Aber solange 
ich lebe, bleibe ich in der Feuerwehr“, sagt Helmut Göschka. 
Niemand würde das bezweifeln.

Ehrung für Helmut Göschka zum 75. Dienstjubiläum in Triptis: (v.l.n.r.) Stadtbrandmeister Uwe Eitner,  
Kreisverbandsvorsitzende Ina Papmeyer-Wohlfarth, Jubilar Helmut Göschka, der stellvertretende Verbandsvorsitzende 

Frank Hermann, Bürgermeister Peter Orosz. Die Ehrung nahm Stadtbrandmeister Uwe Eitner vor.  Foto: Torsten Wohlfarth
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200 Jahre Feuerlöschwesen Saalburg und Kreisfeuerwehrtag gefeiert
Die Saalburger Kameradinnen und Kameraden konnten 2022 
ein ganz besonderes Jubiläum feiern. 

Der Verweis auf eine Ur-
kunde des Staatsarchives 
Greiz aus dem Jahr 1822 
belegte dieses Ereignis. 

Grund war damals der 
Streit um die Entlohnung 
der Bedienmannschaft 
der Feuerspritze. Die-
ses Schriftstück belegt 
das Vorhandensein einer 
Feuerspritze in Saalburg 
und war für uns Grund 
genug, 200-jähriges Feu-
erlöschwesen zu feiern. 

Eingebettet war diese 
Veranstaltung in das Ju-
biläum 800 Jahre Saal-
burg.

Aus gegebenem Anlass 
fand auch der Kreisfeuerwehrtag des Saale-Orla Kreises in 
Saalburg statt. 

Mit der Verbandsversammlung am 25.06. 2022 begann 9.30 
Uhr im Sportlerheim der Kreisfeuerwehrtag. Die Versamm-
lung bot wie in den Jahren vor Corona wieder die Möglichkeit, 
ohne Beschränkungen sich zu Fragen der Feuerwehr auszu-
tauschen.

Verdiente Kameradinnen und Kameraden wurden gewürdigt 
und ab 13 Uhr startete der Kreisausscheid im Löschangriff 
auf dem Sportplatz. 

Hier traten die Frauenmannschaften aus Mielesdorf, die üb-
rigens auch Kreismeister wurden, die „Rennsteig Amazonen“ 
aus Rosenthal und die Frauen aus Saalburg an. Die Männer-
mannschaften kamen aus Birkenhügel, Dobareuth, Friesau/
Röppisch, Mielesdorf, Saalburg, Seubtendorf und Wernsdorf. 
Betrachtet man die Ergebnisse, so ist besonders hervorzu-
heben, dass die Siegerzeit der Frauen in der Männerwertung 
Platz 3 ergeben hätte.

Der Abend dieses ereignisreichen Tages war der Höhepunkt 
unserer Jahrfeier „200 Jahre Feuerlöschwesen“. Im Sport-
lerheim fand unsere Festveranstaltung mit geladenen Gäs-
ten statt. 

Prominentester Gast war unser Ministerpräsident Bodo Ra-
melow: In einem Festvortrag wurde dann Rückschau auf die-
se Zeit gehalten und dargelegt, wie sich das Feuerlöschwe-
sen in Saalburg in diesen 200 Jahren entwickelt hat.

In der Festveranstaltung wurde auch auf über 30 Jahre Ver-
einstätigkeit zurück geschaut. Ohne Verein wäre unsere 
Wehr nicht da, wo sie heute ist. 

Eine sehr gut funktionierende Jugendfeuerwehr erweitert 
perspektivisch hoffentlich auch die aktive Wehr. Viel Kraft 
stecken die Vereinsmitglieder alljährlich in Veranstaltungen 
des gesellschaftlichen Lebens unseres Ortes, sei es das Mai-
baumstellen, der Weihnachtsmarkt oder erst recht der Tag 
der offenen Tür, der alljährlich zum Festival Sonne Mond 
Sterne stattfindet. 

Aus der Idee, Tag der offenen Tür mit dem Festival zu koppeln, 
entwickelte sich eine Veranstaltung, die großen Anklang bei 
den Festivalbesuchern aber auch unseren Einwohner findet.

Frank Hermann
Freiwillige Feuerwehr Saalburg

Freiwillige Feuerwehr Saalburg ■

Dipl.-Ing. (FH) 

Christoph Grimm
Geschäftsführer Ziegenrücker Straße 4 a

07806 Neustadt/Orla
Telefon (03 64 81) 5 87-0
Telefax (03 64 81) 2 25 19
Handy (01 72) 3 48 49 51

Neustädter 
Betonwerk GmbH

christoph.grimm@nbw-betonwerk.de
www.nbw-betonwerk.de

C: 60%   M: 0%   Y:100%   K:0%

Neustädter Betonwerk GmbH  •  Telefon: 03 64 81/587-0
info@nbw-betonwerk.de  •  www.nbw-betonwerk.de

202
3

1892

131
Jahre
131
Jahre

Als qualifizierter Arbeit geber in der Region, mit 
 Absatzgebieten in ganz Deutschland, unterstützen 
wir unsere Feuerwehren gern und bedanken uns 
für deren aufopferungsvollen und oftmals gefähr-
lichen Einsätze bei Notfällen in allen Lebenslagen. 

Dankeschön!

Ziegeleiweg 5
07806 Neustadt a. d. Orla

Tel.      036481/61436 od. -37
Fax:     036481/61438 
Mobil: 0172/7962510

E-Mail: mail@otto-fischer.net
Internet: www.otto-fischer.net

Güter-Nah- und Fernverkehr  Güter-Nah- und Fernverkehr  
Spezialtransporte Spezialtransporte 

KrandienstKrandienst

Inh. Thomas Fischer

e.
K

.
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Grundlehrgang Truppmann erfolgreich abgeschlossen
Mit dem im Januar bis März 2023 durchgeführten Grundlehr-
gang Truppmann Teil 1 konnte eine weitere Ausbildungslü-
cke der Freiwilligen Feuerwehren Saalburg-Ebersdorf ge-
schlossen werden. 

Am 13. Januar eröffneten der Stadtbrandmeister der Stadt 
Saalburg, Jonas Pinske, und sein Stellvertreter und neuer 
Kreisausbilder Frank Hermann in Röppisch diesen von vielen 
Kameradinnen und Kameraden langersehnten Lehrgang. 

Siebzig Ausbildungsstunden galt es zu absolvieren, bis end-
lich die Zertifikate für den Teil 1 der Truppmannausbildung in 
den Händen gehalten werden konnten. Neben den umfang-
reichen theoretischen Grundlagen erwarben die Teilnehmer 
auch fundierte praktische Kenntnisse. 

Denn das Wissen, welches ein Feuerwehrangehöriger parat 
haben muss, ist doch recht umfangreich und muss unbedingt 
sitzen, da es im Einsatzfall enorme Bedeutung hat. Nur wer 
mit der Technik vertraut ist, diese handhaben kann und vor 
allem richtig einsetzt, der kann helfen. Es entscheidet unter 
Umständen auch darüber, selbst unversehrt aus dem Einsatz 
zurückzukommen. Erste Hilfe und Rechtsgrundlagen spielen 
ebenfalls eine entscheidende Rolle. Das angeeignete Wissen 
wird in einer theoretischen und praktischen Prüfung dann 
unter Beweis gestellt.

Ohne die Unterstützung des Landkreises, der Stadt Saal-
burg-Ebersdorf und insbesondere der Feuerwehren Ebers-
dorf, Röppisch und Friesau wäre das nicht möglich gewesen. 
Deshalb möchte ich auch einige sehr engagierte Kameraden 
namentlich benennen, die den Lehrgang mitgestalteten. 

Für mich als Ausbilder waren Unterstützer entscheidend. 
Hier gebührt mein außerordentlicher Dank Manuela und 
Valentin Drechsler, von der Wasserwacht Schleiz, die uns in 
den Grundlagen der Ersten Hilfe unterwiesen haben. Aber 
auch die Kameraden Jonas Pinske, Patrick Liebold, Alex-
ander Pinske, Daniel Pinske, Jens Wiegand von der Feuer-
wehr Ebersdorf sowie Diego Michel und Frank Wolf von der 
Feuerwehr Röppisch und vor allem Paul Hermann von der 
Feuerwehr Saalburg gebührt hier Dank. Ohne euch und euer 
Engagement für die Feuerwehr wäre alles nicht zu stemmen 
gewesen. 

Wie wichtig eine solche Unterstützung ist, zeigt sich selbst in 
kleinen Handgriffen oder dem Kochen von Kaffee, wofür Mar-
cus Taubert zu danken ist. Glücklich und zufrieden konnten 
die Teilnehmer aber auch die Ausbilder nach bestandener 
Prüfung schauen, auch wenn das Wetter in den praktischen 
Ausbildungsphasen oft sehr widrig war, aber das ist halt 
„Feuerwehralltag“.  

Frank Hermann,
Kreisausbilder

 ■ Freiwillige Feuerwehren Saalburg-Ebersdorf
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Mitgliederstärkste Feuerwehr im Saale-Orla-Kreis
Die Feuerwehr Neustadt an der Orla ist die mitglieder-
stärkste Feuerwehr im Saale Orla Kreis mit insgesamt 324 
Kameradinnen und Kameraden, davon 71 Kinder in der Ju-
gendfeuerwehr, 197 Einsatzkräfte, 56 Mitgliedern der Alters 
und Ehrenabteilung.

Im Jahr 2022 wurden die Neustädter Kräfte zu 218 Einsätzen 
alarmiert, davon 58 Brandeinsätze, 160 Einsätze der techni-
schen Hilfeleistung.

Durch den Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla wurde im 
Jahr 2022 ein Brandschutz- Bedarfs und Entwicklungsplan 
2022 erstellt und beschlossen.

Durch Zusammenschlüsse wurden aus ehemals 15 Wachen 
jetzt 8 Feuerwachen im Gebiet der Stadt Neustadt und der 
zugehörigen Ortsteile, die über 16 Fahrzeuge und 3 Trag-
kraftspritzenanhänger verfügen.

Im vergangenen Jahr wurden 2580 Stunden für Wartung, 
Pflege und Reinigung der Feuerwehrtechnik eingesetzt; wie 
z.B. Schlauchwäsche, Prüfungen und Reinigung der Atem-
schutztechnik inkl. Grundüberholung der Atemschuttgeräte, 
Prüfung und Wäsche Persönlicher Schutzausrüstung, War-
tung der Funktechnik sowie Reparaturen an Fahrzeugen und 
Geräten.

Größte Einsätze im Jahr 2022: 16. Juni 2022 Brand eines 
E-Autos im Stadtgebiet Neustadt, 3. Juli 2022 Lagerhallen-
brand im Gewerbegebiet Weira sowie am 1. Juni 2022 Dach-
stuhlbrand in Mittelpölnitz

Größte Veranstaltung im Jahr 2023:
Neustadt-Treffen der Feuerwehren | 
160-Jahr-Feier | Neustadt in Europa | 26.-28. Mai 2023

Ronny Kaufmann
Stadtbrandmeister Neustadt an der Orla

Freiwillige Feuerwehr Neustadt an der Orla ■

Unserer werten Kundschaft, unseren Geschäftspartnern 
und Freunden wünschen wir frohe Festtage und für 

das Jahr 2020 Glück und Erfolg.

Neustadt/Orla •  036481-245007806 Neustadt Pößnecker Str. 70
Tel. (03 64 81) 24 50 Fax (03 64 81) 2 45 10

www.holz-eismann.de

Türen • Tore • Böden • Rollläden • Markisen • Wintergärten 
Sauna • Gartenholz • Terrassen • Insektenschutz • Fenster

Wir liefern und montieren auf Wunsch.
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 ■ Kreisfeuerwehrtag 2023 

Sitzung des Kreisfeuerwehrverbandes und Löschangriff 
Wettkämpfe im Löschangriff um den Pokal des Kreisfeuer-
wehrverbandes in Dobareuth

Am 10.06. 2023 findet der diesjährige Kreisfeuerwehrtag in 
Dobereuth statt. Die Freiwillige Feuerwehr und der Feuer-
wehrverein Dobareuth haben sich als Ausrichter bereiter-
klärt und dies nicht zum ersten Mal. 

Die Dobareuther sind zudem als Wettkämpfer im Löschan-
griff weit über die Grenzen des Landkreises bekannt und 
richten regelmäßig weit größere Wettkämpfe routiniert aus. 
Sie machten sich ans Werk und digitalisierten die Zieleinrich-
tungen für die Wettkampfbahn. Technisch sind damit jetzt die 
besten Voraussetzungen für reibungslose Abläufe gegeben.

Am Vormittag findet die nichtöffentliche Sitzung der Ver-
bandsmitglieder des Kreisfeuerwehrverbandes im Gemein-
dehaus statt. Es wird auch turnusmäßig Vorstandswahlen 
geben in diesem Jahr. Ab 13 Uhr beginnen dann die Wett-
kämpfe. Der Verein und die Feuerwehr Dobareuth haben die 
Versorgung bestens geplant. Wir hoffen auf viele Teilnehmer 
und natürlich noch mehr Besucher und besonders schönes 
Wetter. Ein großer Dank geht an alle Vorbereiter und tatkräf-
tigen Helfer.

Allen Teilnehmern wünschen wir viel Spaß und Erfolg.

Vorstand
Kreisfeuerwehrverband

 

 

 

Marina Saalburg 2021

WILLKOMMEN AM GRÖSSTEN
STAUSEE DEUTSCHLANDS

Um das Thüringer Meer zu entdecken,
bietet Ihnen Marina Saalburg

verschiedene Routen zur Auswahl.

Marina Saalburg Fahrgastschifffahrt GmbH
Am Torbogen 1   I   07929 Saalburg-Ebersdorf   I   www.marina-saalburg.de
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Michael Henkel setzte sich mit ganzer Leidenschaft für die  
Jugendfeuerwehren im Saale-Orla-Kreis ein
Nachruf für den langjährigen Kreisjugendfeuerwehrwart 
Michael Henkel 
Michael Henkel setzte sich mit ganzer Leidenschaft für die 
Jugendfeuerwehren im Saale-Orla-Kreis ein.

Die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehren im Saa-
le-Orla-Kreis trauern um Kameraden Michael Henkel, der im 
August 2022 im Alter von nur 63 Jahren nach kurzer schwerer 
Krankheit verstarb.

Michael Henkel war seit Gründung des Kreisjugendfeuer-
wehrverbandes im Jahr 1994 bis zum Juli 2019 Kreisjugend-
feuerwehrwart des Saale-Orla-Kreises. Er hat den Kreisju-
genfeuerwehrverband maßgeblich aufgebaut und geprägt. 
Gemeinsam mit dem Vorstand hat er die Arbeit der Jugend-
feuerwehren aus dem Saale-Orla-Kreis gefördert und ihre 
Aktivitäten weithin bekannt gemacht. Michael Henkel baute 
viele Jugendfeuerwehren im Landkreis mit auf und unter-
stützte die Akteure vor Ort bei Ausbildungen und beim Trai-
ning für Wettbewerbe. Als Jugendfeuerwehrwart in Pößneck 
führte er auch seine erste Mädchenmannschaft zu Wett-
kampferfolgen.

Der erste Aktionstag der Thüringer Jugendfeuerwehren fand 
1995 mit 600 Teilnehmern in Pößneck statt – eine erste Be-
währungsprobe des neuen Kreisjugendfeuerwehrverbandes. 
In den Jahren 2002 und 2008 fanden Delegiertentage in Pöß-
neck statt; 2008 und 2014 die Projekttage der Thüringer Ju-
gendfeuerwehr in Pößneck und Plothen.

Eine feste Beziehung zum Kreisjugendfeuerwehrverband 
im Partnerlandkreis Neuburg-Schrobenhausen war Micha-
el Henkel eine Herzenssache. Im jährlichen Wechsel fanden 
Besuche und Teilnahmen der Jugendfeuerwehren an den 
Zeltlagern, die er gemeinsam mit Lebensgefährtin Andrea 
Pitzing über viele Jahre leidenschaftlich vorbereitete und be-
gleitete statt.

Außerdem wurden Schwimm-
feste und Fußballturniere der 
Kreisjugendfeuerwehr orga-
nisiert. 

Michael Henkel war auch als 
Ausbilder am Jugendausbil-
dungszentrum in Hümpferts-
hausen tätig und war von 
2002 bis 2015 erster Stellver-
treter des Landesjugendfeu-
erwehrwartes im Thüringer 
Feuerwehrverband.

Michael Henkel war in ver-
schiedenen Feuerwehr-
gremien tätig und bis 2022 
Mitglied der aktiven Einsatz-
abteilung in der FF Pößneck. Er war besonders in der Aus-
bildung engagiert und organisierte unter anderem mehrere 
Truppmann- und Truppführer-Lehrgänge. Michael Henkel 
war ein Mann der klaren Worte, wenngleich Diplomatie nicht 
seine Stärke war. Wir werden ihn und sein Engagement für 
den Brandschutz und die Feuerwehren, besonders die unent-
behrliche Nachwuchsarbeit in den Freiwilligen Feuerwehren, 
in ehrendem Gedenken behalten.

Zum 10-jährigen Bestehen der Partnerschaft der Feuerwehr-
wehren der Stadt Pößneck und der polnischen Stadt Bytom 
Ordranski erhielt Michael Henkel (2.v.r.) von den polnischen 
Partnern eine besondere Ehrung: die Silberne Medaille „Für 
Verdienste um die Feuerwehr“. Neben Vertretern der Stadt 
Bytom und deren Feuerwehr sowie Berufsfeuerwehr der 
Kreisstadt Nowa Sol waren politische Vertreter der Wojewot-
schaft und der Hauptstadt Warschau dabei.

Kreisfeuerwehrverband
des Saale-Orla-Kreises

 Foto: Karol Karpinsky

Thierbach 50
07368 Remptendorf

 (036652) 22856
www.dach-theo.de

Allgemeine
Wohnungsbau-Genossenschaft
Wisenta Schleiz

Dauerhaft und preisgünstig wohnen!

Langenwiesenweg 14 · 07907 Schleiz · Tel. 03663-401394 
Fax 03663-421429 · info@awg-schleiz.de · www.awg-schleiz.de
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Zeltlager der Jugendfeuerwehren im jährlichen Wechsel
Eine wichtige Säule in der Nachwuchsgewinnung für die 
freiwilligen Feuerwehren im Saale-Orla-Kreis und im Part-
nerlandkreis Neuburg-Schrobenhausen stellten auch die ge-
meinsamen Zeltlager dar.

Diese wurden durch den langjährigen Kreisjugendfeuer-
wehrwart des Saale-Orla-Kreises, Michael Henkel, initiiert 
und organisiert. 

Vor zwanzig Jahren, im Jahr 2003, fand das erste Partner-
Zeltlager in Unterhausen im Partnerkreis statt. Weitere gab 
es 2005 in Aresing in Bayern, 2006 in Krölpa im Saale-Orla-
Kreis, 2007 im bayerischen Ehekirchen, 2008 in Neunhofen 
in Thüringen, 2009 in Peutenhausen in Bayern, 2010 in Pöß-
neck. 

Im Jahr 2011 traf sich die 
Feuerwehr-Jugend in Straß-
Moos in Bayern, 2012 in Knau, 
2013 erneut in Unterhausen, 
2014 in Gefell, 2015 in Are-
sing, 2016 in Neunhofen, 2017 
in Mühlried in Bayern, 2018 in 
Dreba und 2019 in Rennerts-
hofen im Partnerkreis. Nach 
zwei Jahren Corona-Pande-
mie bedingter Pause fand des 
bisher letzte Zeltlager in Lan-
genmosen im Partnerkreis 
statt. Das nächste Treffen ist 
für das Jahr 2024 im Saale-
Orla-Kreis geplant.

Besuche von Vertretern der Jugendfeuerwehren aus dem 
Partnerkreis gab es auch zu einer Ehrenamtsveranstaltung 
im Jahr 2009 sowie bei der Feier des 20-jährigen Bestehens 
des Kreisjugendfeuerwehrverbandes des Saale-Orla-Kreises 
im Jahr 2014 in Knau.

Anlässlich des Kinderfeuerwehrzeltlagers des Bezirks Ober-
bayern im Landkreis München, in Höhenkirchen, erhielt der 
Jugendwart des Saale-Orla-Kreises, Michael Henkel im Au-
gust 2017 die Ehrennadel der Jugendfeuerwehr Oberbayern 
in Silber.

Informationen von Jürgen Schreier
KBM Jugend des Partnerkreises 
Neuburg-Schrobenhausen.

 ■ Feuerwehr-Partnerschaft mit dem Landkreis Neuburg-Schrobenhausen

Feuerwehr Ranis 

 

erleben Sie ein abwechslungsreiches 
Programm mit:  

 

  Technikausstellung 
  Schauvorführungen 
  Jugendfeuerwehr 
  Feuerlöscher-Simulator 
  Johanniter-Unfallhilfe 
  Verkehrswacht 
  kleines Ritterlager der Burgfreunde Ranis 

 
 

für das leibliche Wohl: 
Thüringer Spezialitäten vom Rost, Leckeres aus der 
Gulaschkanone, kühle Getränke, Kaffee und Kuchen 

am 01.07.2023 ab 11 Uhr 
Ranis, Platz der Einheit 

www.feuerwehr-ranis.de 

Schornsteinfeger Elster Leib GmbH & Co. KG
Büro Remptendorf · Liebengrün 129a 036640 - 210003
Werkstatt Pößneck · Herr Leib 0176 - 62253175
Gefell/Hirschberg/Tanna · Herr Schürner 0172 - 9769464

E-Mail: info@elster-schornsteinfeger.de

Erstes Zeltlager der Jugendfeuerwehren  
der Partnerkreise vor zwanzig Jahren. 

Michael Henkel mit  
Jürgen Schreier

 ■ Freiwillige Feuerwehr Ranis
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Größter Feld- und Waldbrand in der Gemarkung Wernburg:  
Über 200 Feuerleute aus 22 Wehren im Einsatz
Es war der 19. Juli 2022, um 13:20 Uhr ertönten erst die 
Funkmeldeempfänger und kurze Zeit später die Sirenen. Ein 
ungutes Gefühl machte sich breit und auf dem Weg zur Feu-
erwehr, lag Brandgeruch in der Luft. Es sollte sich einer der 
größten Flächenbrände der jüngeren Zeit im Orlatal entwi-
ckeln.

Gemeinsam mit der Feuerwehr Pößneck wurden wir zu ei-
nem Feldbrand zwischen Wernburg und Peuschen alarmiert. 
Schon auf Anfahrt meldeten wir der Leitstelle Gera: Lage auf 
Sicht: Brand bestätigt, weitet sich aus!

Bei Eintreffen am Einsatzort brannten ca. 500 qm Stoppel-
feld, Strohballen und Straßengraben. Da der Wind ständig 
drehte und rasant an Fahrt aufnahm, mussten die ersten 
Löschversuche mit der FF Pößneck immer wieder abgebro-
chen werden. Binnen weniger Sekunden sprang das Feuer 
auf ein weiteres Feld über und breitete sich in Richtung Wald 
aus. Nach der Erhöhung des Brandes auf die Stufe 4 wurden 
sämtliche Feuerwehren aus dem Umkreis mit wasserführen-
den Fahrzeugen zum Einsatzort alarmiert. Auch ein Lösch-
hubschrauber der Polizei wurde angefordert. Ein Übergreifen 
auf den Wald wurde versucht zu verhindern, dies war aber 
nicht mehr möglich. 

In den kommenden Stunden arbeiteten zeitweise über 200 
Kameraden*innen aus 22 Feuerwehren mit Polizei, Sanitäts-
zug, Betreuungszug, Rettungsdienst und dem Hubschrauber 
mit Löschwasserbehälter der Polizei, sowie dem Landrat-
samt des Saale-Orla-Kreises zusammen, um den Brand zu 
bekämpfen und Kräfte und Mittel zu koordinieren.

Freiwillige Feuerwehr Wernburg ■

Weitisberga 2 • 07343 Wurzbach • Tel. 036652 / 2 24 14 • 
www.fleischerei-michel.de

Qualitätsfleisch von auf Stroh gehaltenen  
Schweinen aus kleinbäuerlichen Betrieben. 

Hauptgeschäft:  Hauptgeschäft:  WeitisbergaWeitisberga
Verkaufsfahrzeug: Verkaufsfahrzeug: Di., Do. & Sa.Di., Do. & Sa. in Saalfeld in Saalfeld  
  Mi. in Bad Lobenstein/Markt   Mi. in Bad Lobenstein/Markt 
  Di. - Fr. in Bad Lobenstein am Lidl  Di. - Fr. in Bad Lobenstein am Lidl

Thüringer Wurstspezialitäten nach Rezepturen mit Tradition

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG
 Jetzt schriftlich auf dem Postweg 

oder per E-Mail bewerben!

Ihr Zuhause ist  
unsere Aufgabe!

Tulpenweg 1
07356 Bad Lobenstein
Tel.: 036651 / 55024
www.awg-bad-lobenstein.de

Hartmut Glück
Stelzen 38· 07922 Tanna

Tel.: 036646/22643

TÜV* - DEKRA* und AU Benzin / Diesel

EU-Neu- und Gebrauchtwagen

Klimaservice

Anlasser- und Lichtmaschinen-
Instandsetzung / Austausch

*HU nach §29StVZO, durchgeführt durch externe Prüfingeneure der amtl. anerkannten Überwachungsorganisationen.
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Gegen 17:00 Uhr war das Feuer unter Kontrolle und gegen 
21:00 Uhr konnte: „Feuer aus – Restablöschung“ gemeldet 
werden.

Dass sich die Brandbekämpfung zu diesem Zeitpunkt noch 
über drei weitere volle Tage ziehen würde, war fast planbar 
und kam trotzdem überraschend und mit voller Wucht bei 
bis zu 34°C Außentemperatur am Tage. Ab 21:00 Uhr konnte 
die Gesamteinsatzleitung an den Ortsbrandmeister unserer 
Wehr übergeben werden. 

In Absprache mit den Feuerwehren Döbritz und Oppurg be-
reitete man eine Brandwache über Nacht vor. 17 Einsatzkräf-
te der drei Feuerwehren sowie zur Absicherung ein Fahrzeug 
des Betreuungszuges SOK prüften in mehreren Schichten 
den verbrannten Waldboden, bis zu den frühen Morgenstun-
den des 20.07.2022. 

Insgesamt wurden knapp 60 Glutnester ausfindig gemacht 
und abgelöscht. Gegen 07:00 Uhr wurde die Einsatzstelle an 
die FF Pößneck übergeben, um sich eine Fuhre Schlaf holen 
zu können. 

Gegen 14:30 Uhr des 20. Juli, übernahmen wir dann wieder 
von den Pößnecker Kameraden und führten bis 20:00 Uhr die 
weitere Überwachung und Restablöschung im Waldgebiet 
durch.Somit konnten wir der Leitstelle Gera nach 31 Stunden 
Einsatz „Feuer aus“ melden.

Gegen 13:00 Uhr am Folgetag wurden wir, erneut mit der FF 
Pößneck, zu einer unklaren Rauchentwicklung alarmiert. 
Ein durchgebrannter Misthaufen sorgte abermals für eine 
Alarmfahrt Richtung Waldbrandgebiet. Da die Teleskoplader 
der umliegenden Agrarbetriebe nicht einsatzbereit waren, 
entschloss sich unser Einheitsführer, das Technische Hilfs-
werk aus Gera mit der Fachgruppe Räumen alarmieren zu 
lassen. Gemeinsam fuhr man am Nachmittag den Haufen 
auseinander und löschte Glutnester ab. Parallel führten wir 
eine weitere Begehung des Waldes durch und stießen dort 

auf neue Glutnester, die schließlich gemeinsam mit der Feu-
erwehr Pößneck abgelöscht wurden. Der dritte Einsatztag 
endete für uns um 21:00 Uhr.

Am Freitag, 22. Juli, sollte dann um 09:00 Uhr eine letzte Be-
gehung stattfinden, bei welcher allerdings wieder zwei klei-
nere Glutnester ausfindig gemacht werden konnten, welche 
unsere Kameraden ablöschten. Nach insgesamt vier Ein-
satztagen, inklusive einer langen Grundreinigung der Geräte, 
Fahrzeuge und Einsatzkleidung, ging für uns einer der größ-
ten Vegetationsbrände der jüngeren Geschichte dem Ende 
entgegen.

21 Tage nach dem Großbrand, am 10. August 2023 wurde die 
Feuerwehr Wernburg allerdings erneut zu einer unklaren 
Rauchentwicklung alarmiert. Schon auf Anfahrt konnten wir 
den nachrückenden Kräften aus Pößneck und Ranis bestäti-
gen, es handelt sich um einen Waldbodenbrand an der alten 
Einsatzstelle. Tief im Wurzelwerk schwelte wohl über 3 Wo-
chen hinweg das Feuer und entwickelte sich auf einer Fläche 
von in etwa 300 qm an jenem 10. August erneut zu einem 
Brand. Dieser wurde unter schwerer körperlicher Arbeit und 
einigen tausend Litern Wasser, letztlich nach zwei Stunden, 
als erfolgreich bekämpft an die Leitstelle Gera gemeldet.

Stadt-     potheke
Apotheker Uwe Borkmann

Geraer Straße 22
07819 Triptis

Tel. 036482/350-0
Fax 036482/350-4

ar ch i tekt  - s ieber.de
p ö ß n e c k e r  s t r a ß e  3 0
07389  r an is  /  pößneck

tel 0 3 6 4 7  -  1 6 3 3 5 0
afs@architekt-sieber.de

AFS
Neubau • Altbausanierung • Altersgerechtes Bauen • Denkmalpflege • Gewerbebau 
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Im Namen der Gemeinde Wernburg bedanke ich mich bei 
allen Organisationen, welche am Erfolg des Einsatzes betei-
ligt waren. Jeder Einsatzkraft muss für ihren unermüdlich 
motivierten Einsatz gedankt werden, dazu fühle ich mich 
verpflichtet. Auch den unzähligen Kräften aus der Landwirt-
schaft gilt ein großer Dank. 

Ohne den Transport einiger hunderttausend Liter Wasser 
mit Zugmaschinen und Güllefässern, wäre eine so effektive 
Brandbekämpfung, in der Kürze der Zeit, kaum zu stemmen 
gewesen. 

Der Brand forderte neben einem verletzten Kameraden, wel-
cher glücklicherweise eine schnelle Genesung erfuhr, knapp 
60 Hektar Feld- und Waldfläche. Es war der größte Brand in 
der Geschichte Wernburgs und ebenfalls einer der größten 
im Orlatal. 

Musste zwischenzeitlich auch der Ortsteil Seebach evakuiert 
werden, können wir vermelden, dass keine weiteren Perso-
nen verletzt wurden. Ich danke allen Einsatzkräften für ihre 
Arbeit. 

Ein weiterer großer Dank gilt allen Bürgern unseres Dorfes, 
sowie vielen Unterstützern aus umliegenden Gemeinden. 
Bereits ca. 60 Minuten nach Einsatzbeginn sortierten wir un-
zählige Wasserkisten an der Einsatzstelle, welche gespendet 
wurden, um sie an die Einsatzkräfte zu verteilen. 

Auch eine große Menge an Verpflegung - von Obst, über Kna-
cker und Semmeln - wurde gespendet und wir konnten die 
Einsatzkräfte vor Ort erstversorgen, bevor sie im Bereitstel-
lungsraum mit Speis und Trank wieder zu Kräften kommen 
konnten. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Wieder einmal wird deutlich, wie notwendig die Freiwilligen 
Feuerwehren für ihre Gemeinde sind und ich hoffe, dass vor 
allem die Politik zu spüren bekommen hat, dass künftig deut-
lich mehr Zeit und Geld investiert werden muss, um eine ste-
tige Einsatzbereitschaft garantieren zu können. 

An die Grenzen sind wir nach über 70 Einsatzstunden nicht 
nur personell, sondern schon zu Beginn mit Technik und 
Material gekommen. Die Feuerwehr ist und bleibt eine un-
abdingbare Investition in die Zukunft. Ich appelliere an die 
Verantwortlichen: Vergesst eure Freiwilligen Feuerwehren 
nicht! Sie sind das zuverlässige Standbein der Gemeinde, in 
jeder Notlage.

Im Einsatz waren:

Freiwillige Feuerwehren der Orte: 
Wernburg Langenorla Auma Weidatal
Pößneck Krölpa Gössitz
Neustadt Orla Ranis Bodelwitz
Triptis Oppurg Dreba
Peuschen Schleiz Drognitz
Knau Gefell Döbritz
Rockendorf Kahla Volkmannsdorf
Unterwellenborn + Löschzug Unterwellenborn

Kreisbrandinspektor, Kreisbrandmeister
Landratsamt Saale-Orla-Kreis
Rettungsdienst mit Rettungs- und Notarztwagen, 
Rettungshubschrauber
Polizei und Polizeihubschrauber mit Bambi Bucket 
(Löschwasserbehälter)
Johanniter mit Bretreuungszug SOK und Sanitätszug SOK
Thüringen Forst
Landwirtschaftliche Unternehmen der Region

Lucas Wendt
Ortsbrandmeister 
FF Wernburg

Beratungstellenleiterin Nancy Fröhlich

Neustädterstr. 78, 07381 Pößneck
Tel.: 03647 4590272
Mail: Nancy.Froehlich@vlh.de

wwwwww..kklleetttteerrwwaalldd--ssaaaallbbuurrgg..ddee

Klettersaison
April bis Oktober

IInnffooss  uunntteerr::
TTeell..  001177  3333  5555  4444  7777

Ohne Partner wird es brenzlig
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Aktive Wehr mit guter Nachwuchsarbeit
Die Freiwillige Feuerwehr Wurzbach besteht aktuell aus 35 
aktiven Männer und Frauen - mit einem Durchschnittsalter 
von 35,9 Jahren - und 19 Atemschutzgeräteträgern.
Im Jahr 2022 wurden 198 Einsätze absolviert. Unter anderen 
waren die Kameradinnen und Kameraden im Februar fast 4 
Tage nach mehreren Sturmtiefs im Einsatz. 

Weitere Einsätze waren Wald- und Feldbrände aufgrund der 
Trockenheit, Personenrettungen und Verkehrsunfälle. Auch 
2023 haben die Kameradinnen und Kameraden schon wieder 
zahlreiche Einsätze abgearbeitet.

Jugendfeuerwehr FF Wurzbach
Unsere Jugendfeuerwehr besteht aktuell aus 19 Mitgliedern. 
Davon sind 14 männlich und 5 weiblich. Die Jugendfeuer-
wehr, für die vier Betreuer zuständig sind, trifft sich einmal 
wöchentlich am Freitag von 17 bis 18 Uhr. Hierbei liegt das 
Hauptaugenmerk auf der Feuerwehrtechnischen Ausbil-
dung.

Ein gelungenes Zeltlager fand im vergangenen Jahr in Dro-
gnitz, gemeinsam mit Jugendfeuerwehren aus Leutenberg 
und Meura statt. 

Die Verpflegung wurde durch DRK Slf-RU durchgeführt; die 
Ausbildung mit Kreisausbilder in der Ersten-Hilfe Enrico 
Link sowie die Ausbildung Wasserförderung mit den Feuer-
wehren Leutenberg, Drognitz, Wurzbach. Höhepunkte waren 
außerdem der Besuch bei der der Wasserschutzpolizei und 
Ausfahrten mit den Booten.

 ■ Freiwillige Feuerwehr Wurzbach

Fahrradgeschäft

JobRad JobRad ++ BIKELEASING  BIKELEASING 
PartnerPartner

Bad Lobenstein · Heinrich-Behr-Str. 7a
Tel./Fax 03 66 51 / 3 71 86

Öffnungszeiten:  
Mo. - Fr. 10.00 bis 18.00 Uhr

Mi. 10.00 bis 13.00 Uhr
Sa. 9.00 bis 12.00 Uhr

Feuerwehr 
 - 112 -
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R. Tschirpke Metallbau-  
Montage GmbH

Löhmaer Weg 71,  07907 Oettersdorf
info@metallbau-tschirpke.de
www.metallbau-tschirpke.de
03663 424325 // 0173 567 39 59

R. Tschirpke Metallbau - Montage GmbH
Löhmaer Weg 71, 07907 Oettersdorf
info@metallbau-tschirpke.de
www.metallbau-tschirpke.de
03663 42 43 25  //   0173 567 39 59 

R. Tschirpke Metallbau - Montage GmbH
Löhmaer Weg 71, 07907 Oettersdorf
info@metallbau-tschirpke.de
www.metallbau-tschirpke.de
03663 42 43 25  //   0173 567 39 59 

R. Tschirpke Metallbau - Montage GmbH
Löhmaer Weg 71, 07907 Oettersdorf
info@metallbau-tschirpke.de
www.metallbau-tschirpke.de
03663 42 43 25  //   0173 567 39 59 

 Tschirpke Metallbau - Montage GmbH
Löhmaer Weg 71, 07907 Oettersdorf
info@metallbau-tschirpke.de
www.metallbau-tschirpke.de
03663 42 43 25  //   0173 567 39 59 

R. Tschirpke Metallbau - Montage GmbH
Löhmaer Weg 71, 07907 Oettersdorf
info@metallbau-tschirpke.de
www.metallbau-tschirpke.de
03663 42 43 25  //   0173 567 39 59 

· Ingenieurgeologie 
· Erkundungsgeologie
· Hydrogeologie

Parkstraße 13
07957 Langenwetzendorf

Tel.: 036625 20663
Fax: 036625 31338

Kinderfeuerwehr Wurzbach
Die Kinderfeuerwehr besteht aktuell aus 15 Mitgliedern, 
davon 2 Jungs und 3 Mädchen. Sie trifft sich jede 2. Woche 
Donnerstag von 16:30 bis 17:30 Uhr. Acht Betreuer kümmern 
sich um die feuerwehrtechnische Ausbildung sowie um ei-

nen spielerischen Teil wie zum Beispiel eine Lesenacht mit 
Besuch von den Feuerwehren Titschendorf, Heberndorf und 
Oßla. Es ist ein konstant starkes Interesse der Kinder und Ju-
gendlichen an der Jugendfeuerwehr zu verzeichnen. 270 ge-
leistete Stunden Jugend- und Kinderarbeit stehen zu Buche.
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Einladung zur 800-Jahr-Feier nach Kulm
Einladung zur 800-Jahr-Feier nach Kulm
Der Feuerwehrverein Kulm 1998 e. V. lädt zur 800-Jahr-Feier 
nach Kulm ein. Wir feiern die Ersterwähnung der Kirche „St. 
Georg zu Kulm“ in der Zeit vom 27. Juli bis 30. Juli 2023.

Das Festprogramm hält für jede/n etwas passendes bereit. 
Wir starten am Donnerstag, den 27. Juli, mit einem Heimat-
abend. Ein Vortrag zur Geschichte der Kirche und zur Dorf-
entstehung. Der Freitag ist der Jugend vorbehalten, mit der 
Discothek „Sunshine“. Der Samstag steht im Zeichen der Fa-
milien mit viel Spiel, Spaß, historischer Ausstellung, so dass 
das gesamte Dorf ein großer Festplatz ist. Es gibt offene Höfe 
mit vielerlei Köstlichkeiten, Kinderspaß und dargestellten 
Handwerk. Am Abend kann im Festzelt, zusammen mit der 
Band „A9“, das Tanzbein geschwungen werden.

Der Sonntag wird mit einem festlichen Gottesdienst, in einer 
der schönsten Kirchen im Saale-Orla-Kreis, starten, gefolgt 

vom „Thüringer Kloßtag“ im Festzelt. Ab 14 Uhr bildet das 
Blasmusikfest bei Kaffee und Kuchen den Abschluss.

Der Feuerwehrverein, der in der kleinen Gemeinde mit ledig-
lich 100 Einwohnern, dennoch 40 Mitglieder hat, stemmt die-
se Feierlichkeit mit einem riesigen Aufwand. Die bisherigen 
Veranstaltungen wie Maifeuer oder Kirmestanz können mitt-
lerweile mit einer guten und zuverlässigen Routine geschul-
tert werden. Die 800-Jahr-Feier allerdings fordert alle aufs 
Neue heraus. Unterstützung leisten auch die dazugehörigen 
und befreundeten Gemeinden in der unmittelbaren Gegend. 
Diese Aufgabe ist nur als große Teamwork zu meistern. 

Wir laden alle Leute, die Lust auf gute Unterhaltung haben, 
dazu ein, in der Zeit vom 27. Juli bis zum 30. Juli 2023 mit uns 
zu feiern. Wir freuen uns auf Euch.

Jana Ksionsko
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Wir suchen dich! 
Servicetechniker Brandschutz (m/w/d)

Zusätzlich haben wir einen Ausbildungsplatz zum 01.09.2023  
als Kaufmann/ -frau für Büromanagement (m/w/d)  
zu vergeben.

 
Unser Aufgabenfeld:
Wartung und Prüfung von feuerwehrtechnischen Aufbauten und Beladung 
baulicher Brandschutz z.B. Prüfung vom Feuerlöschern 
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